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"Außenanlage erhält neues Gewand".
So überschrieb die Recklinghäuser Zeitung
ihren Bericht über unsere Jahreshauptver-
sammlung vom 25. März 2012. 

In der Tat hat der Vorstand den 75 erschiene-
nen Mitgliedern ein Konzept vorgestellt, das
die Erneuerung und Umgestaltung des
Terrassen- und Eingangsbereiches zum
Clubhaus vorsieht. Das "Wellblechdach" über
der Belegtafel sowie der Windfang vor der
Clubhauseingangstür sind marode und
bedürfen der Erneuerung. Der Vorentwurf des
vom Vorstand beauftragten Architekten sieht
eine neue Pergola-Überdachung vor, und
zwar auch an der gesamten Seite der
Clubhauswand, um im Innenraum zusätzliche
Sitzmöglichkeiten zu schaffen. In dem
Eckbereich zum Windfang soll ein neuer
Büroraum geschaffen werden, der mannigfal-
tigen Aktivitäten (Turnierleitung, Vorstands-
arbeiten, Anlaufstation für die Mitglieder) die-
nen soll.

Die Finanzierung dieses Objektes wurde in
der Mitgliederversammlung vom Vorstand
vorgetragen. In etwa soll der erforderliche
Aufwand gedrittelt werden, und zwar durch
Spenden (erste Zusagen liegen vor), eine ein-
malige Umlage durch die Mitglieder sowie
eine Restfinanzierung durch Bank- oder
Mitgliederdarlehen.

Das Gesamtkonzept wurde mehrheitlich von
den Mitgliedern durch Stimmabgabe gebil-
ligt, eine Umlage von 100 € pro aktivem
Mitglied beschlossen.

Zum zeitlichen Rahmen: Die sicherlich einige
Wochen dauernden Umbaumaßnahmen sol-
len im Herbst nach Beendigung der Sommer-
saison durchgeführt werden. Kurzfristig soll
der Terrassenbereich erneuert werden. Nach
langen Diskussionen haben wir uns für einen
Plattenbereich entschieden, um die Sitz-
möglichkeiten auch bei schlechterem Wetter
in diesem Bereich zu verbessern.
Freuen wir uns auf eine Neugestaltung unse-
res Clubhausgeländes; die Maßnahme för-
dert sicherlich die Attraktivität unserer RTG.

Ein weiteres Thema in der Jahreshauptver-
sammlung war die Nutzung unserer
Tennisplätze durch Gäste, insbesondere das
Einlösen der Gästemarken. Hier kann nur
noch einmal mit Nachdruck an die Disziplin
aller Mitglieder appelliert werden. Das jewei-
lige Mitglied und nicht der Gast sind verant-
wortlich dafür, dass der Beitrag gezahlt wird.
Übrigens hat die Jahreshauptversammlung
eine Erhöhung der Gastgebühr von 5 € auf
10 € beschlossen.
In sportlicher Hinsicht war die Saison 2011
überwiegend erfreulich, insbesondere der
Aufstieg unserer 1. Herren- und Damen-
mannschaft in die Verbandsliga. Dort waren
wir seit Jahren nicht mehr vertreten. Hoffen

Vorwort des Präsidenten

Liebe Mitglieder,
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Vorwort des Präsidenten

wir, dass in der bevorstehenden Saison der
Verbleib (oder etwa mehr?) gesichert werden
kann.

Äußerst problematisch ist - der Sportwart
wird in seinem Bericht noch näher darauf ein-
gehen - die altersmäßige Zusammensetzung
unserer Mannschaften, insbesondere im
Herrenbereich. Es kann nicht angehen, dass
wir vier 40er-Mannschaften melden und nur
eine 55er-Mannschaft verbleibt, obwohl die
50er-Jahrgänge überwiegen. Micky Siechau
hat in stundenlangen Gesprächen versucht,
ein ausgewogenes Mannschaftsgefüge zu
schaffen, was leider nicht gelang. Aus meiner
Sicht hierzu etwas Grundsätzliches: Der
Vorstand eines Vereins ist vollumfänglich ver-
antwortlich für alle Bereiche des Vereins; es
gibt aber auch eine Verantwortung der

Mitglieder gegenüber dem Verein als Ganzem
und den jeweiligen Mitgliedern untereinander.
Dies gilt insbesondere in einem Sportverein,
wo Fairness und Zusammengehörigkeits-
gefühl weiterhin wichtige Faktoren sein soll-
ten.

Wenn diese Clubzeitung erscheint und den
Mitgliedern zugänglich gemacht wird, ist die
Saison eröffnet. Platzwart "Paul" hat die
Anlage wie gewohnt vorbildlich hergerichtet.
Das Ehepaar Roth setzt sich weiterhin für-
sorglich dafür ein, dass neben dem Tennis-
spiel die Geselligkeit in und um das Clubhaus
herum das Vereinsleben in der RTG prägt.

Ihr Winfried Hoff
- Präsident -
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ARBEITSSCHUTZ

BRANDSCHUTZ

SCHLAUCHTECHNIK

FÖRDERBÄNDER

INDUSTRIEBEDARF

Ausbildung mit Perspektiven

Schloemer zählt zu den führenden Industriezulieferern in Deutschland. Namhafte Unternehmen 
und Konzerne vertrauen auf das umfassende Versorgungskonzept und den einzigartigen Service 
von Schloemer. Hinter dem mittelständischen Familienunternehmen stehen engagierte Menschen, 
nicht anonymes Kapital:

_Wir sind 140 Mitarbeiter, die oft härter arbeiten als andere.
_Wir sind meistens gut drauf.
_Wir wachsen schneller als andere.
_Wir bilden aus!
_Wir bieten auch Plätze für ein duales Studium.

UND SIE?
_Sie interessiert eine fundierte Ausbildung zum Kfm/Kfr im Groß- und Außenhandel.
_Sie suchen langfristig einen Beruf mit Spaß und Herausforderungen.
_Sie betrachten Ihren zukünftigen Beruf nicht als Nebensache.
_Sie können sich identifizieren mit unserem Motto „Wir geben 100plus1!“.

Dann schicken Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung:
Schloemer GmbH · Personalabteilung · Zum Wetterschacht 14-18 · 45659 Recklinghausen
Telefon: 02361-5805-0 · E-Mail: info@schloemer24.de
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Offizielles

Wir begrüßen alle neuen Mitglieder recht Herzlich auf diesem Wege und 
wünschen Ihnen Viel Spaß in der RTG!!

Connor Rotterdam
Michael Hustemeier
Lena Grubert
Luca Breuker
Thilo Stegmann
Karin Lang
Andreas Gaspar
Wolfgang Schulz
Mats Bröker

Christiane Wewering
Steffen Mrug
Kiara Fuchs
Tanja Trompeter
Cosima Athanasiadis
Erik Christ
Louis Wewering
Lukas Jöhren
Alexander Krause

Katharina Krause
Kai Spleiter
Sandra Weinmann
Sandra Kuczenski
Clemens Röttger
Sandra Wolf
Vincent Rump
Elena Müller

Herzlich Willkommen in der RTG:

25 Jahre RTG-Mitgliedschaft

Joshiyuki Sakurai
Ute Pointinger
Ulrike Stegmann
Otto Fehlings

60 Jahre RTG-Mitgliedschaft

Eberhard Eckertz

Wir gratulieren zur langjährigen Mitgliedschaft

Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge Beiträge

• Anfänger bis 14 Jahre im Beitrittsjahr frei
• Jugend / Junioren(innen) bis 25 Jahre 100,- Euro
• Aktive 295,- Euro
• Ehepaare 490,- Euro
• Passive 50,- Euro

An dieser Stelle wollen wir auf die neue RTG-Internetseite hinweisen: www.re-

tg.de. Diese erscheint seit März 2012 in einem neuen, modernen Design. Hier
werden Sie aktuelle Infos zu Mannschaften, Spielterminen und
Veranstaltungen finden. Anregungen erwünscht!

RTG-Email-Verteiler: Aktuelle Infos aus erster Hand! Leiten Sie uns Ihre E-
Mail Adresse weiter, um in den Verteiler aufgenommen zu werden.

Wir sind dankbar für Eure/Ihre Mithilfe: Fotos, Berichte, Ergebnisse und Besonderes für die
RTG-Internetseite, für die Clubzeitung und für Mitteilungen an die lokale Presse!

Email-Adresse: info@re-tg.de

50 Jahre RTG-Mitgliedschaft

Walter Müller
Heinz Günter Farin
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Offizielles

Gastpieler Gastspieler Gastspieler Gastspieler
Gastspieler Gastspieler Gastspieler Gastspieler

Gäste von RTG-Mitgliedern sind bei uns gerne gesehen.
• Kosten pro Stunde und Person 10,- Euro
• Die Gastmarke ist vor Spielbeginn beim Clubwirt abzuholen
• Die Bezahlung der Gastmarke beim Clubwirt sollte nicht nur Ehrensache sein, 

verantwortlich hierfür ist nicht der Gast sondern das Mitglied

Totengedenken

In der Jahreshauptversammlung vom 25.03.2012 habe ich der verstorbenen Mitglieder

Bärbel Althoff
Jürgen Pagels
Katharina Stein

gedacht. 

Vor einigen Tagen erhielt ich die Nachricht, dass unser langjähriges Mitglied Fritz Grätz ver-
storben ist. Er hat die letzten Jahre zusammen mit seinen Söhnen Joachim, Christian und
Oliver am Starnberger See gelebt und seine letzte Ruhe in seiner Heimat in Schöneiche
(Mark Brandenburg) gefunden.

Mit den Verstorbenen verbinden uns schöne Erinnerungen an alte Zeiten in der RTG.

Winfried Hoff

FOTOWETTBEWERB

In jedem Jahr stehen wir vor der Herausforderung, in der RTG-Zeitung druckfähige Mann-
schaftsfotos präsentieren zu können. Daher schreiben wir für das nächste Jahr einen Wettbewerb
aus. Wir bitten Euch um ein Mannschaftsfoto, das folgende Kriterien erfüllen sollte:

• Vollständigkeit des Teams

• Evl. einheitliche Mannschaftskleidung

• Interessanter Hintergrund 

• Kreativität

• Qualität der Aufnahme

Die Mannschaft mit dem besten Foto erhält vom Sportwart einen Preis in Höhe von

100 Euro
für die Mannschaftskasse. Die Fotos werden natürlich in der Clubzeitung 2013 

abgedruckt und außerdem auf unserer Homepage veröffentlicht.

Einsende-
schluss:

15.09.2012
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Offizielles

Liebe Mitglieder,
die lang erwartete, neue
Sommersaison hat be-
gonnen und die ersten
Matches unter freiem
Himmel wurden bereits
ausgetragen. Zeit für den Kassenwart, die
Beiträge einzufordern, da auch schon die ersten
größeren Ausgaben angefallen sind. 
Bereits vor Jahren hat die Jahreshauptversamm-
lung beschlossen, die Beiträge per Lastschrift
einzuziehen. Das ist zeitgemäß und selbst in
deutlich kleineren Vereinen längst Normalität. 

RECKLINGHAUSEN
Am Stadion 30
Tel.: 02361/ 66 11 6
Fax.: 02361/ 66 306
recklinghausen@
teamsport-philipp.de

BOCHUM
Hernerstr. 421
Tel.: 0234/ 388 52 61
Fax.: 0234/ 388 52 65
bochum@
teamsport-philipp.de

ESSEN
Am Luftschacht 11
Tel.: 0201/ 59 78 778
Fax.: 0201/ 59 78 740
essen@
teamsport-philipp.de

LEMBECK
Wulfenerstr. 14
Tel.: 02369/ 20 48 01
Fax.: 02369/ 20 39 62
lembeck@
teamsport-philipp.de

OLDENBURG
Edewechter Landstraße 56
Tel.: 0441/ 770 52 52
Fax.: 0441/ 770 52 62
oldenburg@
teamsport-philipp.de

DORTMUND
Rosental 1 
Tel.: 0231/ 57 54 02
Fax.: 0231/ 5 86 29 99 
dortmund@
teamsport-philipp.de

GLADBECK
Postallee 7
Tel.: 02043/ 928 418
Fax.: 02043/ 928 419
gladbeck@
teamsport-philipp.de

HAGEN
Berliner Straße 9-11
Tel.: 02331/ 34 87 100
Fax.: 02331/ 34 87 101
hagen@
teamsport-philipp.de

Ihr

“Teamsportausstatter ”

Leider müssen für 29% der Mitglieder immer
noch Beitragsrechnungen (ca. 140 Stück) zu-
sammengestellt, gedruckt, kuvertiert und zur
Post gebracht werden. Den Verein kostet dies
unnötig Geld und den Kassenwart wertvolle
(Frei-)Zeit.
Die Statistik zeigt: es sind die „alten“, d. h. die
langjährigen Mitglieder, die noch Zurückhaltung
beim Lastschriftverfahren üben. An diese Mit-
glieder richtet sich hier meine Bitte: 
„Macht mit!“
Die Bankdaten erhalte ich gerne per Telefon, Fax
oder Email.

Danke! Ihr Kassenwart Klaus E.J. Görgen

… auf ein Wort
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mein Dank gilt zunächst wieder allen Mann-
schaftsspielerinnen und -spielern für ihren
unermüdlichen Einsatz und ihr erkennbares
Engagement bei den zahlreichen Meister-
schaftsspielen der letzten Saison in den unter-
schiedlichen Spielklassen auf Kreis-, Bezirks-
und Westfalenligaebene. Auch die Mannschafts-
führerInnen haben wie gewohnt ihre Aufgaben
zuverlässig, umsichtig und pflichtbewusst
erfüllt und hatten ihre jeweiligen Mannschaften
gut „im Griff“. Ein weiterer Dank soll auch an
alle Nichtturnierspieler gehen für ihr aufge-
brachtes Verständnis, wenn die Plätze an Wo-
chenenden wiederholt für Turnierspiele blok-
kiert waren. Mit Blick auf den RTG-Spielplan
2012 (hängt im Sportwart-Kasten aus) möchte
ich an dieser Stelle jedoch darauf hinweisen,
dass die Plätze an den Wochenenden nicht
generell durch Turniere immer vollständig
belegt sind und Nichtturnierspieler somit
wenig Spielmöglichkeiten hätten. Ein genaues
Studium des Spielplans 2012 zeigt in dieser
Hinsicht, dass es an Wochenenden nahezu 15
turnierfreie Samstage in der bevorstehenden
Saison auf unseren Plätzen gibt und somit
doch ausreichend Spielmöglichkeiten für alle
Clubmitglieder vorhanden sind. Der Familie
Roth danke ich herzlich für ihre durchgängig
professionelle Arbeit bei allen anstehenden
Turnieren. Alle sportlichen Veranstaltungen,
egal ob Mannschaftsspiele, Eröffnungsturnier,
Clubmeisterschaften, Schleifchenturnier oder
DÄAMs, werden jeweils durch die von den
Clubwirten geschaffenen Rahmenbedingun-

gen zusätzlich opti-
miert (u. a. sehr
spielerorientierte
Bewirtung bei den
Mannschaftsspie-
len mit tröstenden
Worten nach Nie-
derlagen; ausdau-
erndes Grillen bei
den Clubmeister-
schaften in praller
Sonne; Aufberei-
tung eines lecke-
ren Kuchenbuffets

beim Schleifchenturnier unter Berücksichti-
gung einer auch von der Turnierleitung favori-
sierten – kalorienhaltigen – Sahnetorte). Bei
dieser Aufzählung kann resümierend festge-
stellt werden, dass auch in dieser Hinsicht
bereits große Vorfreude auf die bevorstehende
Sommersaison besteht. Ganz wichtig er-
scheint ebenfalls ein ganz großer Dank an die
Nachbarfamilie Meinert, die uns bezüglich der
festgelegten Spielzeitbeschränkungen auf den
Plätzen 1 u. 4 außerordentlich entgegenge-
kommen ist und mehrfach ihre Zustimmung
gegeben hat, dass bei Engpässen auch in der
Mittagszeit weitergespielt werden konnte.
Auch für die Saison 2012 ist ein harmonischer
Kontakt mit unserem Nachbarn von großer
Wichtigkeit, denn an mehreren Sonntagen
haben wir vier Heimbegegnungen über die
Bühne zu bringen, was aber nur gelingen
kann, wenn alle Plätze durchgängig zur Ver-
fügung stehen. Es wäre in diesem Zusammen-
hang wünschenswert, wenn wir durch unser
Spielverhalten dem Nachbarn keinen Anlass
geben würden, von ihrem bisher großzügigen
Entgegenkommen abzuweichen. Dem Platz-
wart Paul sei gedankt für die perfekte
Herrichtung der Plätze, so dass alle spiel- und

Bericht des Sportwartes

7

Liebe Clubmitglieder,
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Bericht des Sportwartes

8

balltechnischen Feinheiten unserer Spieler-
Innen voll zur Entfaltung kommen können. Ein
Dank auch an unsere Pressewartin Hedi
Jansen, die alle sportlichen Erfolge und Events
wie immer professionell in Wort und Bild doku-
mentiert hat.

Bei den Mannschaftsspielen 2011 gab es sehr
viel Bewegung und der Fahrstuhl ging dabei
sowohl nach oben als auch nach unten.
Insgesamt 4 Aufstiegen (1. Herren Verbands-
liga, 1. Damen Verbandsliga, 2. Damen 30
Bezirksliga, Herren 70 Ruhr-Lippe-Liga) ste-
hen immerhin 6 Abstiege (3. Herren Kreis-
klasse, 1. Herren 30 Kreisliga, 3. Herren 40
Kreisklasse, Herren 50 Bezirksliga, 1. Damen
40 Verbandsliga, 2. Damen 40 Kreisklasse)
gegenüber, die trotz z. T. großer Anstreng-
ungen nicht vermieden werden konnten. Alle
übrigen Mannschaften haben die Spielklasse
gehalten, besonders erfreulich ist dabei der
Klassenerhalt der Damen 60-Mannschaft (MF
Elke van Elst) in der Westfalenliga, der in
einem äußerst spannenden Finalkrimi gesi-
chert werden konnte.

Nach längeren Durststrecken ist es sowohl der
1. Damen- als auch der 1. Herrenmannschaft
gelungen, den Aufstieg in die Verbandsliga zu
realisieren. Das Konzept ist dabei aufgegan-
gen, mit gezielten ausländischen Verstärkun-
gen diese Aufstiege zu ermöglichen. Betont

sei an dieser Stelle noch einmal, dass für die
Finanzierung (besser: Aufwandsentschädi-
gung) keine Clubgelder verwendet werden
mussten, sondern Sponsoren wohlwollend
tätig waren, die anfallende Kosten für die aus-
ländischen Spieler übernommen haben.
Gleichwohl soll und muss perspektivisch
angestrebt werden, immer eine gesunde
Balance zwischen extern verpflichteten und
heimischen (am liebsten clubeigenen) Spielern
anzustreben. Viele Beispiele benachbarter
Clubs zeigen, wohin der sportliche Weg eines
Vereins führen kann, wenn diese angespro-
chene Balance nicht sensibel im Blickfeld
bleibt.

In diesem Zusammenhang ein Dank an Tim
Haneklaus für vielfältige organisatorische und
logistische Aktivitäten im Zusammenhang mit
der Verpflichtung, Unterbringung und wieder-
holten Transportfahrten zu Bahnhöfen oder
Flughäfen einzelner ausländischer Spieler.

Weniger erfreulich erscheint, dass einige 
wichtige Mannschaftsspieler im Bereich der 
1. Herren und 1. Damen in der kommenden
Saison nicht mehr für die RTG zur Verfügung
stehen. Hierfür liegen z. T. sehr individuelle
Beweggründe vor, die sich insgesamt gesehen
einem Komplex von existierenden push und
pull Faktoren zuordnen lassen.

„mit Liebe gekocht“ 
heißt selbstgemachte Zubereitung
„mit Freude verkauft“ 
heißt Freundlichkeit, Schnelligkeit, familiär
Über 25 Jahre am selben Ort 
zum Kultgrill gewachsen 
und bei gleichbleibender Qualität.
„täglich wechselnder Mittagstisch“
Laut Pommesführer 
mit 4 Sternen ausgezeichnet.

www.distelgrill.de · Mail: distelgrill1@versanet.de

Grill 1: Kaiserstr. 223 · 45699 Herten · Grill 2: Josefstr. 18 · 45699 Herten · Tel. 02366 183661

Inh. R. Music

RTG_2012_Inhalt_2010  08.05.12  09:15  Seite 8



9

Bericht des Sportwartes

Zahlreiche überregionale Erfolge von RTG-Se-
niorinnen und Senioren konnten auch in der
Saison 2011 wieder verzeichnet werden.
Hannelore Pagels, Elke van Elst und Dr.
Bernhard Diedrichs konnten bei nationalen

und internationalen Tur-
nieren unter Beweis stel-
len, wie nachhaltig und
erfolgreich der Tennissport
auch in fortgeschritteneren
Jahren noch praktiziert
werden kann. Das High-
light setzte jedoch Her-
mann Hillebrand, der den
Titel eines deutschen
Meisters in der Altersklas-
se 85 erringen konnte und
zudem Vizemeister im
Doppel wurde. Lieber Her-
mann, großen Respekt und
herzlichen Glückwunsch
hierzu noch einmal. Der
Club wünscht Dir weiterhin
Gesundheit und viel Erfolg
und dass sich die
„Jüngeren“ weiterhin vor
Dir fürchten müssen.

Alle RTG-internen Turnier (Saisoneröffnungs-
turnier, Clubmeisterschaften, Schleifchen-
turnier/Sommer) gingen je nach Turniertyp
sportlich und/oder gesellig harmonisch über die
Bühne. Insbesondere das neu etablierte Winter-
Mixed-Turnier in Heiners Tennis Halle erfreut
sich bei den Mitgliedern großer Beliebtheit und
soll einen festen Platz im RTG-Terminkalender
einnehmen. Die Anmeldungen waren in diesem
Jahr so reichlich, dass die Kapazität der 5
Hallenplätze soeben ausreichte, einen Spiel-
modus zu finden, bei dem die Wartezeiten noch
in Grenzen gehalten werden konnten (man
konnte sich aber davon überzeugen, dass die
notwendigen Wartezeiten im Bereich der Theke
durchaus kreativ und zielführend genutzt wur-
den). Für den kommenden Winter sollten Sie
sich den 12. Januar 2013 (Samstag) als Termin
für das Turnier vormerken.

In der Saison 2012 geht die RTG mit insgesamt
16 Mannschaften an den Start, vier spielen

davon auf der sportlich attraktiveren Verbands-
ebene. Sehr gespannt darf man darauf sein, wie
die beiden Aufstiegsteams der 1. Damen und 
1. Herren sich in der Verbandsliga schlagen
werden. Auf jeden Fall ist hier der Klassenerhalt
zunächst einmal primäres Ziel, was von den
MannschaftsführerInnen Sophia Gockeln und
Tim Haneklaus realistisch ausgegeben wird.
Unsere Damen 60-Mannschaft wird sicherlich
wieder alles geben, um die attraktive West-
falenliga zu erhalten. Der Erhalt der 1. Damen
40-Mannschaft (Verbandsliga) erfolgte quasi in
letzter Sekunde. Gravierende personelle
Probleme ermöglichten eigentlich kein Zu-
standekommen einer vollständigen Mann-
schaft mehr, kurz vor Meldeschluss bewirkten
dann jedoch gezielte Aktivitäten auf dem aller-
letzten Drücker, dass der Mannschaftsverband
doch noch aufgestockt und somit die Abmel-
dung der Mannschaft Gott sei Dank verhindert
werden konnte. Also, ein Wiederaufstieg kann
nunmehr voll ins Visier genommen werden.

Alle übrigen Mannschaften werden mit Sicher-
heit all ihre Potentiale in die Waagschale wer-
fen, um die gesteckten Ziele zu erreichen.
Ein gravierendes Problem ergibt sich für die
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Bericht des Sportwartes

RTG insgesamt hinsichtlich der Verteilung der
Mannschaften auf die einzelnen Altersklassen.
Fakt ist, dass in der kommenden Saison
sowohl keine Herren 50 als auch keine Herren
60-Mannschaft gemeldet ist. Man könnte mei-
nen – im Gegensatz zu aktuellen demographi-
schen Entwicklungen in unserem Lande –
unser Club sei ein wahrer Jungbrunnen und es
würde ihm an gedienten, erfahrenen, älteren
Spielern mangeln. Dieses ist jedoch eindeutig
nicht der Fall. Wir hätten in unserem Verein
ausreichend Spieler zur Verfügung (quantitativ
und auch qualitativ), um nahezu alle Alters-
klassen schlagstark besetzen zu können. Es
macht in dieser Hinsicht auch die Attraktivität
eines Vereins aus, Mannschaften in vielen
Altersklassen präsentieren zu können und
damit im sportlichen Angebot vielfältig aufge-
stellt zu sein. Wer zur Zeit jedoch z. B. einmal
in die neue Homepage der RTG schaut wird
feststellen müssen, dass die Vielfalt an
Altersklassen sich einschränkt und ein starker
Konzentrationsprozess im Herren-bereich der
40er stattfindet. Sowohl vielfältige persönliche
Gespräche als auch 2 anberaumte Sonntags-
sitzungen mit den beteiligten Mannschafts-
führern im Clubhaus konnten letztendlich nicht
bewirken, adäquatere Altersgefüge der Mann-

schaften herbeizuführen. Christian Diedrichs
sei es gedankt, dass dann im großen Topf der
vier 40er Mannschaften erste überschaubare
Strukturen im Hinblick auf personelle Zusam-
mensetzungen der miteinander verwobenen
Mannschaften konturiert wurden. Das Ergeb-
nis dieser Sortierungen und Gruppierungen im
Bereich der 40er wurde dabei im sogenannten
„Rosengartenpapier“ dokumentiert.

Wichtige Änderungen gibt es bei den Durch-
führungsbestimmungen, die nicht nur von den
MannschaftsführerInnen genau studiert wer-
den sollten (u. a. Match-Tiebreak-Regelungen,
Ordnungsgelder, Auffüllen von Mannschaften,
einzelne Jugendspiele an Samstagen mit
Konsequenzen für die Anfangszeiten der
Erwachsenen – siehe Durchführungsbestim-
mungen WTV und Ruhrbezirk im Internet).

Allen tennisbegeisterten Spielerinnen und
Spielern wünsche ich eine schöne, erfolgrei-
che und verletzungsfreie Saison 2012.

Michael Siechau
Sportwart
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Bericht der Jugendwarte

Liebe Kinder, liebe Jugendliche,
liebe Eltern,

nach dem ersten Jahr im Amt des Jugend-
wartes möchte ich mich zunächst für die Un-
terstützung bei Thomas Glahn und Michaela
Grüneberg bedanken, die mir in meiner Einar-
beitung zum Jugendwart hilfreich zur Seite
gestanden haben. Ebenso gilt mein Dank der
Tennisschule Haneklaus und Michael Siechau
als Trainer der RTG, die mir aufgrund ihrer
Tätigkeit mit den Kindern und Jugendlichen
bessere Einblicke in den Jugendbereich ver-
schaffen konnten. Wie immer bedanken wir
uns bei allen Spielerinnen und Spielern für ihr
Engagement und die gute Identifikation mit
dem Verein. Ein weiterer Dank gilt den Eltern
und hier vor allem den Mannschaftsführern
und Mannschaftsführerinnen, sowie deren
Vertretern für ihren Einsatz und ihre Bereit-
schaft. Ein letzter ganz besonderer Dank gilt
dem Ehepaar Roth für ihre Betreuung und Be-
wirtung vor, während und nach den Turnieren.

Rückblick auf die Saison 2011
Mannschaftsmeldungen
Im Jahr 2011 wurden folgende 11 Mann-
schaften gemeldet: 
1 Mannschaft Juniorinnen U18
2 Mannschaften Juniorin nen U15
1 Mannschaft Juniorinnen U12
2 Mannschaften Junioren U18
2 Mann schaften Junioren U15
1 Mannschaft Junioren U12
1 gemischte Mannschaft U10 (Midcourt) 
1 ge mischte Mannschaft U8 (Kleinfeld)

Besonders zu erwähnen sind die Aufstiege der
Mannschaften U18 Junioren 2 (Marius Kobus,
Daniel Müller, Sebastian Schwieters, Hagen
Schönfeld, Christoph Stein, Julian Kaupper,
Friedrich Schönfeld) von der Kreisliga in die
Bezirksklasse und U15 Junioren 1 (Steffen
Mrug, Philipp Behrendt, Luca Trompeter,
Frederic Engbert, Lukas Röder, Jan Janfeld)
von der Bezirksklasse in die Ruhr Lippe Liga
(höchste Spielklasse).

Die Mannschaften Juniorinnen U 18 1 (Sophia
Gockeln, Christina Bettag, Stella Schneider,
Saskia Hogrebe, Tina Foert, Mona Mihm) und
Junioren U18 1 (Ferdinand Tonscheidt, Oskar
Cheong, Carsten Cheong, Linus Pertl, Leon
Roschig) haben trotz starker Gruppengegner
in den höchsten Spielklassen (Ruhr Lippe
Liga) den Klassenerhalt gesichert.

Zu diesen hervorragenden Leistungen die
herzlichsten Glückwünsche!

Stadtmeisterschaften
Die Stadtmeisterschaften wurden in der Zeit
vom 09.Juli - 15 Juli 2011 auf der Anlage des
TV 1949 RE Süd e.V. ausgetragen. Teilge-
nommen haben 61 Spielerinnen und Spieler
der RTG. Insgesamt gewannen die Spielerin-
nen und Spieler der RTG 11 von 12 möglichen
Titeln.
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Alle Speisen auch zum Mitnehmen! 35

Öffnungszeiten:

Täglich von 16.00 - 23.30 Uhr
An Sonn- und Feiertagen von 11.30 bis 23.00 Uhr.

Montag Ruhetag

Internationale Spezialitäten

Josefstraße 27
45699 Herten

Telefon (02366) 40 81 710
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Bericht der Jugendwarte

Ergebnisse der RTG-SpielerInnen:
Einzel:
Kleinfeld: 
1. Luisa Hassel
2. Lukas Jöhren

Mid Court:
1. Max Bönsch
2. Finn Schmidt
3. Jesse Gremm/ Stella Gammelin

U12 Juniorinnen:
1. Franziska Koch
2. Anna Zoeller
3. Antonia Blazquez/ Carolin Jacob

U12 Junioren:
1. Benni Hassel
2. Moritz Foert
3. Janis Rusch/ Felix Schmidt

U15 Juniorinnen:
1. Dolores Simic
2. Sophia Haase
3. Linda Grüneberg/ Anna-Lena Löser

U15 Junioren:
1. Jan Janfeld
2. Felix Elvermann
3. Luca Trompeter/ Philipp Behrendt

U18 Juniorinnen
1. Saskia Hogrebe
3. Marie Christin Heinrich

U18 Junioren:
1. Ferdinand Tonscheidt
3. Leon Roschig / Oskar Cheong

Doppel:
Juniorinnen U12 + U14:
1. Linda Grüneberg/ Paula Foert
2. Sophia Haase/Paula Grüneberg
3. Karlotta Klein/Marie Marmulla
Anna Zoeller/Franziska Koch

Junioren U12 + U14:
1. Jan Janfeld/Luca Trompeter
2. Philipp Behrendt/Frederic Engbert
3. Moritz Foert/Benni Hassel

Juniorinnen U16 + U18:
1. Saskia Hogrebe/ Stella Schneider
2. Anna Lena Löser/Alina Strecker (TVS)
3. M. C. Heinrich/Victoria Buschmann

Junioren U16 + U18
2. Oskar Cheong/Leon Roschig
3. Felix Elvermann/Linus Pertl

Besonders zu erwähnen sind die Erfolge von
Saskia Hogrebe und Jan Janfeld, die sowohl
im Einzel, als auch in der Doppelkonkurrenz
jeweils den 1. Platz belegt haben.

Außerdem erhielt Ferdinand Tonscheidt den
Fairnesspreis der Turnierleitung für sein vor-
bildliches Verhalten auf und neben dem Platz!

Pro-Fix bietet Service für die ganze Familie!
Buchen Sie flexibel und nach Bedarf täglich, wöchentlich, 14-tägig oder monatlich 
seriöse, qualifizierte haushalts- und personenbezogene Unterstützung im Bereich:

Haus-, Wohnungs- und Wäschepflege, Betreuung von Senioren und/oder hilfebedürftigen Personen,
Betreuung von Kindern

Unterstützung 
• wenn Sie krank sind • bei Risikoschwangerschaften
• bei Kuraufenthalten • nach Krankenhausaufenthalten
• u.v.m.

Rufen Sie uns an: 
Trägerverein Beschäftigung- und Qualifizierungsträger Frauen in Arbeit e.V.

Kemnastr. 7 · 45657 Recklinghausen
Ansprechpartnerinnen: Gudrun Braukmann / Ulrike Ziebuhr

Tel: 02361/908287 · Fax: 02361/4878733
E-Mail: frauen-in-arbeit@web.de · Internet: frauen-in-arbeit.de
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Bericht der Jugendwarte

3. Jugendclubmeisterschaften

Einzel:
Mid Court:
1. Jesse Gremm
2. Tim Nagel
3. Stella Gammelin

U12 Juniorinnen:
1. Carolin Jakob
2. Ann Sophie Reddemann
3. Anna Zoeller

U12 Junioren:
1. Moritz Foert
2. Niels Matthias
3. Onno Gremm

U15 Juniorinnen:
1. Sophia Haase
2. Anna-Lena Löser
3. Paula Grüneberg

U15 Junioren:
1. Jan Janfeld
2. Philipp Behrendt
3. Steffen Mrug

U18 Juniorinnen
1. Christina Bettag
2. Saskia Hogrebe
3. A. Heinrich

U18 Junioren:
1. Ferdinand Tonscheidt
2. Oskar Cheong
3. Felix Elvermann

Doppel: 
Mid Court
1. Luisa Hassel/Jesse Gremm
2. Inga Bogs/Tim Nagel
3. Stella Gammelin/Carla Packwitz

Es wurde in der Tennishalle Marl Sinsen in der
Wintersaison gespielt, aufgrund der niedrigen
Anmeldungen kam es lediglich zu einer
Konkurrenz.

4. Diverses
Neben den Stadt- und Clubmeisterschaften
haben noch weitere vereinsinterne Turniere
stattgefunden wie z.B. ein Nikolaus- und Kar-
nevalsturnier. In den Ferien zu Ostern, im
Sommer und im Herbst wurden jeweils differen-
zierte Trainingscamps von der Tennisschule
organisiert. Hierbei standen Spaß und sozialer
Gedanke im Vordergrund. Auch in der Saison
2012 finden wieder diverse Camps und Turniere
statt. Bitte beachtet die Aushänge und die
Planung der Tennisschule!
Im Sommer 2012 wurde in Zusammenarbeit 
mit den Trainern das RTG Jugendförderkonzept
neu gestaltet, um das Interesse der Kinder und
Jugendlichen am Tennissport zu steigern.
Wichtig hier-bei war den Verantwortlichen eine
Förderung für alle Kinder und Jugendlichen des
Vereins zu erreichen.
Ein wesentlicher Bestandteil der Vereinsförde-
rung waren die durch die Tennisschule Hane-
klaus neu organisierten und durchgeführten
Kästchenspiele. Hierdurch sollten die Jugend-
lichen ihre Spielstärke steigern und besser an
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den Mannschaftssport herangeführt werden.
Desweiteren dienen sie als Kriterium für die Auf-
stellung der Mannschaften.
Weitere Neuerungen war die Einführung des
offiziellen, vereinsgeförderten Mannschafts-
trainings, sowie das Futur Team für leistungs-
orientierte Jugendliche. Ziel hierbei ist es einen
reibungsloseren Übergang zum Damen- und
Herrenmannschaftsbereich zu gestalten.
Im Sommer 2012 findet in der dritten Ferien-
woche vom 23.07.2012 bis zum 26.07.2012 ein
RTG Jugendranglistenturnier statt. Wir hoffen
auf zahlreiche Teilnehmer aus unserem Verein.

5. Mannschaftsmeldungen 2012
Im Jahr 2012 haben wir 10 Jugendmannschaf-
ten gemeldet. Die jeweils 1. Mannschaften der
Juniorinnen und Junioren U18, sowie der Ju-
nioren U15 spielen in der höchsten Spielklasse
der Ruhr Lippe Liga. Die namentlichen Mel-
dungen und die Auslosung sind bereits erfolgt
und können in “The League“ eingesehen wer-
den.

16

Bericht der Jugendwarte

Alle in den Mannschaften eingesetzten Spieler
und Spielerinnen müssen im Besitz eines 
gültigen Sportgesundheitspasses sein.
Die Termine für die Jugendclub- und die
Stadtmeisterschaften werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.
Allen Spielern und Spielerinnen wünschen 
wir wieder eine verletzungsfreie, erfolgreiche
Saison 2012.

Patrick Arntzen / Jugendwart
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Schützdruck Anzeige
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T 02361 9334-0  |  F 02361 9334-90  |  info@schuetz-druck.de

Oerweg 20  |  45657 Recklinghausen  |  www.schuetz-druck.de

Briefbogen 

Visitenkarten

Prospekte

Flyer

Bücher

Blocks

Plakate

Handbücher

Broschüren

Imagemappen

Tischsets

druckSchutz GmbH

Wir wünschen der RTG Sonnenschein und erfolgreiche Spiele!
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Tennisschule Tim Haneklaus
in der RTG
Es ist das oberste Ziel der Tennisschule Tim
Haneklaus, den Spaß am Tennissport an
Kinder, Jugendliche und Erwachsene zu ver-
mitteln. Dabei finden hier der sowohl der
Hobby- als auch der Freizeitspieler ebenso
wie der sportlich ambitionierte Turnierspieler
seine optimalen Trainingsmöglichkeiten.

Spaß, Freude, Leidenschaft und die Begei-
sterung für den Tennissport sind die wichtig-
sten Voraussetzungen für ein erfolgreiches
„Lernen“. Jeder Tennisspieler ist einzigartig: er
hat persönliche Stärken und Schwächen, indi-
viduelle Fähigkeiten und Potentiale, verschie-
dene Ziele und Möglichkeiten. Deshalb muss
jeder Spieler individuell trainiert und betreut
werden. Nur so kann kontinuierlich und auf
lange Sicht hin eine Leistungssteigerung
erzielt werden und der Spaß am Spiel langfris-
tig erhalten bleiben. 

Vor dem Beginn der Zusammenarbeit führt die
Tennisschule Haneklaus eine ausführliche
Diagnose der individuellen Fähigkeiten durch,
um eine gemeinsame Zielsetzung zu treffen. Die
danach zusammen
ausgewählte Unter-
richtsmethode wird
dann individuell auf
jeden Schüler ange-
passt. Der Einsatz
von modernen Hilfs-
mitteln wie „Step-
boards“, Koordina-
tionskreiseln und der
Videoanalyse garan-
tiert ein sinnvolles
und herausfoderndes
adaptives Training,
bei dem der Spaß am
Spielen nie zu kurz
kommt. Zur Lern- und
Leistungsoptimierung
des Schülers arbeitet
die Tennisschule mit
Spezialisten aus ver-
schiedenen Bereichen

zusammen, wie zum Beispiel u. a. Ernährung
und Fitness. 

Durch einen zusammen ausgearbeiteten Trai-
ningsplan, ständigen Informationsaustausch
innerhalb des Teams über die Entwicklung und
den aktuellen Leistungsstand des einzelnen
Schülers ist eine optimale Betreuung der indi-
viduellen „Tennislaufbahn“ gewährleistet.

Eine enge Zusammenarbeit mit dem Vorstand,
den Eltern und allen Vereinsmitgliedern garan-
tiert eine optimale Entfaltung des Potenzials
des Vereins in den Bereichen des Leistungs-
und Breitensports, der Jugendförderung und
der Gewinnung neuer Mitglieder.

Kompetenz, Einsatz und große Begeisterung
für den Tennissport- dafür steht die Tennis-
schule Tim Haneklaus. 

Kontakt: 

Tim Haneklaus

Tel. 0176 23985686,

Mail: timhaneklaus@gmx.de

http://tsh.re-tg.de

Tennisschule
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Mannschaften 2012

Damen Verbandsliga

1.      Navratilova, Karolina (CZE)
2.      Golanova, Veronika (CZE)
3.      Geeven, Karina
4.      Athanasiadis, Cosima
5.      Grothuesmann,Birthe
6.      Gockeln, Theresa
7.      Gockeln, Sophia   MF
8.      Grothuesmann, Linda
9.      Schneider, Stella
10.    Hogrebe, Saskia
11.    Foert, Chatrina
12.    Mihm, Mona

Damen 30 I Bezirksliga

1.       Dr. Schockemöhle, Katharina
2.       Diesing-Scharioth, Barbara  
3.       Dr. Brand, Nicola
4.       Stergar, Isabell
5.       Foert, Birgit
6.       Hübner, Karin   MF
7.       Bröker, Anja
8.       Kim, Anna
9.       Jansen, Hedi
10.     Dr. Maas, Antje

Damen 30 II Bezirksliga

1.        Hof, Martina   MF
2.        Flögel, Barbara
3.        Antoszkiewicz, Beatrix
4.        Breuing, Sabine
5.        Poggenpohl, Claudia
6.        Schönherr-Olivier, Karin
7.        Müller-Mynarek, Ilka
8.        Köller, Julia
9.        Hoffschwelle, Anette
10.      Wieland, Michaela
11.      Ohm, Kathryn
12.      Wewering, Christiane
13.      Kleimann, Marion
14.      Hochscheid, Susanne

Damen 40 I Verbandsliga

1.      Stephan, Heidi
2.      Grothuesmann, Birgit
3.      Koch, Heike
4.      Tonscheidt, Ulrike
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Mannschaften 2012

5.      Huvermann, Dorothea
6.      Grewe, Beate
7.      Neumann, Marie-Luise
8.      Trompeter, Tanja 
9.      Wolf, Sandra
10.    Janfeld-Hoffmann, Dagmar
11.    Wiese,Catrin
12.    Schrage, Gisela
MF:  Heinz Grothuesmann

Damen 60 Westfalenliga

1.        Kindmann, Annette
2.        Köller, Monika
3.        Van Elst, Elke   MF
4.        Lang, Karin
5.        Rode, Annette
6.        Pagels, Hannelore
7.        Zinselmeyer, Edeltrud
8.        Hoffmann, Christa
9.        Stegmann, Ulrike

 WIR GEBEN IHRER ZUKUNFT MEHR ALS 

 NUR EIN ZUHAUSE 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KAMPMANN + PARTNER     DIPL.-ING. ARCHITEKTEN 
Sieben Quellen 41    45665 Recklinghausen    T: 0 23 61. 4 99 20-0 
info@kampmann-architekten.de www.kampmann-architekten.de 

Damen 40 II Kreisklasse 1

1.        Glahn, Christel
2.        Dr. Behrendt, Kirsten 
3.        Mucha-Schäfer, Edith
4.        Dr. Bettag, Margarete
5.        Kaupper, Christa
6.        Dr. Blank, Monika   MF
7.        Genius-Mihm, Mechthild
8.        Lange, Delia
9.        Hogrebe, Petra
10.      Grüneberg, Michaela
11.      Bonsmann, Brigitte
12.      Wiegand, Brigitte

13.      Arndt, Annette
14.      Dr. Vollmer-Haase, Juliane
15.      Fleck, Silvia
16.      Stein, Dagmar
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Mannschaften 2012

Herren I Verbandsliga
Herren II Bezirksliga 
Herren III Kreisklasse 1 

1.       Bison, Tomas   (CZE)
2.       Vala, Daniel   (CZE)
3.       Lostak, Jan   (CZE)
4.       Spicker, Marcus
5.       Kwasniewicz, Krzysztof   (POL)
6.       Haneklaus, Tim   MF

7.       Arndt, Stefan
8.       Gitt, Alexander
9.       Kuhmann, Carsten
10.     Arndt, Jan-Andre, MF                                                            

11.     Kümmel, Merlin
12.     Glahn, Michael Reiner
13.     Tonscheidt, Ferdinand
14.     Cheong, Oskar   (CHN/D)
15.     Cheong, Carsten   (CHN/D)
16.     Fromme, Michael
17.     Pieper, Arne
18.     Pertl,  Linus
19.     Marmulla, Philipp
20.     Bettag, Sebastian
21.     Janfeld, Jan Hendrik
22.     Roschig, Leon
23.     Kobus, Marius
24.     Grüneberg, Laurin
25.     Müller, Daniel
26.     Keinhörster, Maximilian
27.     Heek, Peter
28.     Schröter, Till
29.     Kaupper, Julian
30.     Cheong, Frankie   (CHN/D)

Herren 40 I Ruhr-Lippe-Liga

1.       Arntzen, Patrick
2.       Haus, Thomas   MF 

3.       Artmann, Jörg
4.       Arndt, Hans-Joachim
5.       Krause, Werner
6.       Reddemann, Thomas
7.       Borowiak, Gero
8.       Leclaire, Andreas
9.       Bröker, Jürgen
10.     Stegmann, Carsten

Herren 40 II Bezirksliga

1.       Grothuesmann, Heinrich
2.       Diedrichs, Christian   MF

3.       Fehlings, Otto
4.       Strougalev, Pavel   (RUS)
5.       Hof, Manfred
6.       Koch, Jens-Christian
7.       Gaspar, Andreas
8.       Dr. Wiesmann, Wolfgang
9.       Müller, Torsten
10.     Mynarek, Volker
11.     van Drunen, Patrick
12.     Kleimann, Willi

Herren 40 III Kreisliga

1.       Gockeln, Bernd
2.       Richert, Peter
3.       Lachmann, Ralf-Peter
4.       Dr. Haase, Claus-Gert
5.       Dr. Grüneberg, Martin   MF

6.       Dr. Bettag, Christian Walter
7.       Behrendt, Heinz-Joachim
8.       Dr. Stein, Ralph

Herren 30 Kreisliga

1.       Görgen, Oliver
2.       Bialkowski, Frank
3.       Görgen, Constantin
4.       Mecke, Kai
5.       Langhorst, Sebastian
6.       Pantförder, Lars
7.       Scharf, Raphael
8.       Breuer, Stephan   MF

9.       Hoff, Michael
10.     Jansen, Dirk
11.     Dr. Wienhöfer, Tobias
12.     Dr. Jöhren, Martin
13.     Micheel, Alexander
14.     Foert, Dirk
15.     Pöhlmann, Marc
16.     Hoffschwelle, Markus
17.     Klein, Nico
18.     Gammelin, Johann-Caspar
19.     Dr. Dr. Olivier, Thomas
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Mannschaften 2012

Herren 40 IV Kreisklasse 1

1.       Mack, Rainer
2.       Seidel, Burkhard
3.       Hubbert, Andreas
4.       Rump, Jürgen,   MF  
5.       Coester, Gerd
6.       Dr. Vach, Michael
7.       Dr. Grubert, Alfons
8.       Baumann, Michael
9.       Stüven, Heino
10.     Siedler, Jörg
11.     Lohaus, Markus
12.     Vöcking, Dirk1
13.     Hüner, Bernd

3.       Görgen, Klaus E.J.   MF
4.       Winter, Ludger
5.       Kunze, Wolfgang
6.       Müller, Christian
7.       Synak, Ulrich
8.       Golenia, Günter
9.       Schütz, Klaus
10.     Hoff, Winfried
11.     Dr. Petsch, Gerhard
12.     Dr. Schrage, Franz-Josef
13.     Behler, Dietmar
14.     Klag, Klaus-Ulrich

Herren 70 Bezirksliga

1.       Mehrens, Dieter
2.       Gaberle, Rolf   MF
3.       Dr. Paul, Ludwig
4.       Hillebrand, Hermann
5.       Franken, Paul
6.       Eckertz, Eberhard
7.       Dr. Krems, Werner
8.       Röttger, Clemens
9.       Sack, Knut
10.     Velmer, Karl-Heinz
11.     Dr. Werner, Udo

9.       Glahn, Thomas
10.     Dr. Kaupper, Tilman
11.     Hennies, Klaus
12.     Mihm, Detlef

Herren 55 Kreisliga

1.       Siechau, Michael
2.       Morlock, Dieter
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Spielplan 2012
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Spielplan 2012
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Spielplan Jugend 2012
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Spielplan Jugend 2012
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Jugend Mannschaften 2012

Junioren U 12 Kreisliga 

1.       Puchner, Maximilian
2.       Hassel, Benjamin
3.       Foert, Moritz
4.       Bönsch, Max
5.       Gremm, Onno
6 .      Rusch, Jannis Frederik    
7.       Trottnow, Magnus

Junioren U 18 I Ruhr-Lippe-Liga

Junioren U 18 II Bezirksklasse

1.       Cheong, Oskar
2.       Cheong, Carsten
3.       Pertl, Linus
4.       Janfeld, Jan Hendrik
5.       Roschig, Leon
6.       Kobus, Marius
7.       Müller, Daniel
8.       Schwieters, Sebastian
9.       Schönfeld, Hagen
10.     Stein, Christoph
11.     Kaupper, Julian
12.     Otto, Maximilian
13.     Kobus, Julian
14.     Buschmann, Maximilian
15.     Bonsmann, Tobias
16.     Omlin, Julian

Junioren U 15 I Ruhr-Lippe-Liga 

Junioren U 15 II Kreisliga

1.       Behrendt, Philipp Nicolas
2.       Mrug, Steffen
3.       Trompeter, Luca
4.       Engbert, Frederic
5.       Röder, Lukas      
6.       Surmann, David Maximilian
7.       Wildermann, Simon
8.       Mathias, Niels-Julian
9.       Wolf, Johannes-Aloys
10.     Schmidt, Felix
11.     Vogelsang, Hannes
12.     Gammelin, Linus Caspar

Gemischt U 10 Kreisliga 

1.       Scharioth, Gabor
2.       Gremm, Jesse
3.       Nagel, Tim
4.       Bogs, Inga
5.       Reddemann, Josephine
6.       Bröker ,Mats
7.       Welphoff, Josh
8.       Friedrich, Lukas
9.       Johanns, Clemens
10.     Stegmann, Thilo
11.     Jöhren, Lukas
12.     Wewering, Luis
13.     Lohaus, Arne
14.     Segelken, Ben
15.     Wieland, Paul

Privatpraxis für Dermatologie
Dr. med. Jeanette Baatz  

Praxiseröffnung
im Paulus-Palais

Dr. med. Jeanette Baatz
Hautärztin 

Hertener Str. 27 (Paulus-Palais)
45657 Recklinghausen 

Telefon: 02361 - 9 790 805
Telefax: 02361 - 9 790 807

praxis@hautarzt-re.de
www.hautarzt-re.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Ästhetische Dermatologie - Lasertherapie

Termine nach Vereinbarung 
(telefonisch oder über den online-Terminkalender) 

17.     Altenburger, Julius
18.     Schumacher, Constantin
19.     Surmann, David Maximilian
20.     Wildermann, Simon
21.     Vogelsang, Hannes
22.     Omlin, Fabian
23.     Gammelin, Linus Caspar
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Jugend Mannschaften 2012

Juniorinnen U 18 Ruhr-Lippe-Liga 

1.       Golanova, Veronika  (CZE)
2.       Bettag, Christina
3.       Schneider, Stella
4.       Hogrebe, Saskia
5.       Foert, Chatrina
6.       Mihm, Mona
7.       Haase, Sophia Marie
8        Strecker, Alina
9        Löser, Anna-Lena
10.     Grüneberg, Paula
11.     Grüneberg, Linda
12.     Foert,Paula
13.     Götze, Katharina
14.     Jacob, Caroline

Juniorinnen U 15 I Bezirksklasse

Juniorinnen U 15 II Kreisliga 

1.       Haase, Sophia Marie
2.       Löser, Anna-Lena
3.       Grüneberg, Paula
4.       Grüneberg, Linda
5.       Foert, Paula
6.       Götze, Katharina
7.       Jacob, Caroline
8.       Reddemann, Ann-Sophie
9.       Marmulla, Marie-Catherine
10.     Klein, Karlotta
11.     Mengede, Pauline
12.     Torn, Lilly
13.     Klein, Paulina
14.     Jöhren, Hannah
15.     Schäfer, Anna-Maria
16.     Rohde, Nele
17.     Eufinger, Julia
18.     Daum, Tamy

Gemischt U 11 1. Kreisklasse 

1.       Schmidt, Finn
2.       Jansen, Paul
3.       Gammelin, Stella
4        Packwitz, Carla
5.       Gremm, Jesse
6.       Nagel, Tim
7.       Bogs, Inga
8.       Reddemann, Josephine
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Zeitungsberichte

Frühlingserwachen mit:
Airfield, Backstage, Betty Barclay, 

Cambio, Creenstone, 
Fuchs & Schmitt, Luisa Cerano,

Margittes, Michele, nice connection, van Laack

und vielen weiteren modischen Firmen

Mit 3 Fachgeschäften am Recklinghäuser Altstadtmarkt

Moden Nückel GmbH - Markt 4-6 - 45657 Recklinghausen
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Mannschaftsberichte 2011

Liebe Mitglieder,
die vergangene Saison in der Ruhr Lippe Liga
war für uns ein voller Erfolg. Unsere guten
Leistungen wurden zu recht mit dem Aufstieg
in die Verbandsliga belohnt. Durch gezielte
Verstärkungen durch den Tschechen Jan
Lostak und den Polen Krzysztof  Kwasniewicz
sind wir als klarer Favorit gestartet. Schon am
ersten Spieltag wurden die Weichen für den
Aufstieg gestellt. Bei Grün-Weiss Herne, die
ebenfalls mit dem Aufstieg geliebäugelt hat-
ten, siegten wir klar mit 7:2. Obwohl wir auf
den Einsatz unseres Polnischen Freundes
Krzysztof verzichten mussten, und Herne mit
dem Finnen Ville Toni und dem Österreicher
Dominic Tinodi antraten, führten wir nach den
Einzeln schon vor endscheident mit 4:2. Auch
die drei Doppel gingen an unser Team, so dass
wir unserem Ziel schon einen großen Schritt
näher waren. Auch durch Verletzungen und
Krankheiten ließen wir uns nicht aufhalten und
hatten schließlich unser ersehntes Endspiel
am letzten Spieltag gegen den THC im VFL
Bochum. Zum ersten Mal in der Saison spiel-
ten wir in Bestbesetzung und fuhren mit einem
9:0 und dem damit umjubelten Aufstieg  zum
Stadtgarten zurück. Wir möchten uns hier
auch noch einmal bei allen bedanken die die-
sen Aufstieg erst ermöglicht haben. In diesem
Jahr heißt es endlich „Verbandsliga wir kom-
men“.

Zum Aufstiegsteam gehörten: Jan Lostak,
Krzystof Kwasniewicz, Tim Haneklaus, Frank
Ehlert, Bastian Beckmann, Christopher Szonn,
Timo Sobiech, Alex Gitt und Carsten
Kuhmann.

Eine Saison wie fast aus dem Bilderbuch.
Besser hätte es nicht laufen können. Der
Sonnenschein fehlte nur an wenigen Spiel-
tagen, die Gemeinschaft und Einstellung der
Mannschaft war unschlagbar und so schlug
die 1. Damen auch auf.
Trotz vieler krankheitsbedingter Ausfälle waren
alle Spieltage ein Erfolg. Wer hätte das
gedacht. Nur der vorletzte Spieltag gegen TG
Friederika Bochum sollte der 1. Damen
Schwierigkeiten bereiten und den angestreb-
ten Aufstieg in die Verbandsliga gefährden.
Das Wetter machte nicht mit. Es stürmte und
regnete den ganzen Tag über. Den Ball gut zu
treffen war mit viel Glück und Können verbun-
den. 3:3 war der spannende Spielstand nach
den Einzeln. Karina Geeven musste im Einzel
verletzungsbedingt aufgeben, entschloss sich
aber kurzerhand die Doppel zu unterstützen
um der Mannschaft zum Sieg zu verhelfen.
Theresa und Sophia Gokkeln konnten ihr
Doppel erst im dritten Satz für sich entschei-
den. Mit enormen Kampfgeist und Einsatz der
gesamten Mannschaft konnte diese Zitter-
partie mit 3 gewonnen Doppeln doch noch
souverän gewonnen werden. Am Ende hieß es
6:3 für die 1. Damen der RTG. Das letzte Spiel
gegen TC Brambauer krönte mit 7:2 die erfolg-
reiche Saison.
Die 1. Damen blieben ungeschlagen und
konnten somit ungehindert in die Verbandsliga
aufsteigen.

Das Team: Veronika Golanova, Karina Geeven,
Christin Kaupper, Birthe u. Linda Grothues-
mann, Theresa und Sophia Gockeln, Stella
Schneider, Saskia Hogrebe.

Herren 1 Ruhr Lippe Liga Damen 1 Ruhr Lippe Liga
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Eine lange Sommersaison gegen starke
Gegnerinnen gab es 2011 für die Damen 60 in
der Westfalenliga. Sie erreichten von 7 Mann-
schaften den 4. Platz.
Für die neue Saison wünschen sich die Spiele-
rinnen wieder den Klassenerhalt, obwohl es
nicht einfach sein wird. Am 05.05. und am
02.06.2012 spielen sie in der RTG und würden
sich über viele Zuschauer freuen. Die Aus-
wärtsspiele sind in Bad-Salzuflen, Witten und
Eichen bei Siegen.
Für die Mannschaftsführerin ist Harmonie in der
Mannschaft und die Bereitschaft Zeit zu opfern
sehr wichtig.

Herzliche Grüße Elke

Damen 40 I Westfalenliga

Gerettet in letzter Minute

Nach einer turbulenten Sommersaison mit
immerhin sieben Spielterminen konnten wir den
Abstieg aus der Westfalenliga in die Verbands-
liga leider nicht verhindern. Zunächst war zu
Saisonbeginn die geplante Verstärkung an
Position eins geplatzt. Unsere Topspielerin,
Heidi Stephan, musste aufrücken und sie quälte
sich an oberster Position mit einer Fußverlet-
zung mannschaftsdienlich durch die ganze
Saison. So war von Anfang an  klar, dass der
Abstieg kaum zu verhindern sein würde. Die
Stärke der meisten Gegner kannten wir von frü-
her, weitere junge sehr starke Mannschaften
waren hinzugekommen und ein Verletzungs-

pech nach dem anderen ließ uns bei drei Ab-
steigern in der 8er-Gruppe keine Chance auf
den Klassenerhalt. 
In der Wintersaison mussten wir die bereits
gemeldete Mannschaft aus der Westfalenliga
zurückziehen, da zu viele Spielerinnen noch ver-
letzt waren. 
Bereits im Dezember war abzusehen, dass auch
für den kommenden Sommer die personelle
Situation ohne weitere Verstärkungen hoff-
nungslos sein würde. Im Januar, nachdem alles
Überlegen und Suchen nach Verstärkungen kein
Ergebnis brachte, teilten wir schweren Herzens
dem Sportwart mit, dass wir keine andere
Lösung als die Abmeldung der Damen 40 I
sähen. Doch dank des unermüdlichen Einsatzes
von Dagmar Janfeld-Hoffmann, die innerhalb
von zwei Tagen in unzähligen Telefonaten zwei
neue spielstarke Spielerinnen gewinnen konnte,
und auch dank Heidi Stephan, die sich bereit
erklärte, erneut an Position eins zu kämpfen,
waren wir dann buchstäblich in der letzten
Minute doch noch in der Lage, eine spielstarke
Mannschaft in der Verbandsliga zu melden. 
Die kommende Saison muss nun zeigen, ob es
wirklich eine Zukunft für die Damen 40 I geben
wird. Wir heißen Sandra Wolf und Tanja
Trompeter sehr herzlich in unserer Mannschaft
willkommen und werden mit großem Elan und
guter Laune in die Sommersaison starten. Wir
sind selbst gespannt, wie wir abschneiden wer-
den. 
Allen anderen Mannschaften und den übrigen
Mitgliedern der RTG wünschen wir eine hoffent-
lich gesunde Saison und viel Spaß auf und
neben dem Tennisplatz.

32

Mannschaftsberichte 2011

BITTE NEHMT RÜCKSICHT

AUF DIE NACHBARN

! ! !

Platz 1 - 4

bitte nachrangig belegen!

Damen 60 Westfalenliga
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DIPL.-KFM. KLAUS E. J. GÖRGEN
STEUERBERATER

DIPL.-KFM. (FH) OLIVER GÖRGEN
STEUERBERATER

FRIEDHOFSTRASSE 4A
D-45657 RECKLINGHAUSEN
TELEFON 0 23 61/ 91 94-0
TELEFAX 0 23 61/91 94 30
KONTAKT@GOERGEN-STEUERBERATUNG.DE
WWW.GOERGEN-STEUERBERATUNG.DEEin starkes Doppel

Was macht eine Damenmannschaft so im Laufe
eines Jahres: Tennis, Tennis, Tennis. 
Aber eben nicht nur! Natürlich haben wir Tennis
gespielt, dazu auf unserer schönen Anlage lau-
ter Verabredungen getroffen, Doppel und Einzel
gespielt. Und natürlich hatten wir wie immer
mächtig Spaß dabei. So waren wir bestimmt
immer laut zu vernehmen, wenn wir unsere
Schläger schwangen und die Pausen zum
Quasseln und Lachen nutzten.
Und natürlich durfte auch eine Tennisfahrt nicht
fehlen. Wir suchten uns das bekannte Örtchen
Much bei Köln aus, weit in der Abgeschieden-
heit gelegen, so dass uns natürlich nichts vom
Tennisspiel ablenken konnte. Und so wurde es
auch eine richtige Aktion, als alle sich dort
zusammensetzten und überlegten: "Was ma-
chen wir am Samstagabend"!
Am Freitagabend sollte besprochen werden,
was am Samstagabend nach dem Abendessen
unternommen wird. Es wurden Vorschläge
gesammelt: "Eine Fahrt nach Köln", "Eine Fahrt

nach Bonn", "Gummersbach", "Siegburg",
"Wandern nach Much", "Wir könnten Fahrrad
fahren", "Wir bleiben einfach hier und betrinken
uns direkt", "Wandern durch den Wald".
Super!! 11 Frauen und 8 Vorschläge!! Da hilft nur
eins, Abstimmen! Demokratisch! Ok. Zwei ent-
schieden sich für Köln, der Rest wollte wandern!
Letztendlich ging es im Sammeltaxi nach Sieg-
burg, weil die einheimische Nordic-Walking-
Trainerin von allem anderen abriet. So wurde
das Taxi bestellt und alle waren rundum zufrie-
den. Wir schlenderten durch Siegburg, ein net-
tes Städtchen, und überlegten, wo wir uns 
denn mal hinsetzen könnten. Es gab wieder
viele Möglichkeiten.... Wir standen vor einer klei-

nen Brauerei. Etwas unentschlossen. Es kam
die Frage auf: "Was machen wir jetzt?" Die
Antwort war "SETZEN". So hatten wir unser

Damen 40 II Kreisliga

RTG_2012_Inhalt_2010  08.05.12  09:16  Seite 33



34

Mannschaftsberichte 2011

erstes Plätzchen gefunden. Eine wirklich anpas-
sungsfähige homogene Gruppe! Danach ging
es weiter in den Biergarten "Latino-Bar". Von
dort aus holte uns unser Taxi wieder ab zurück
zum Hotel. Alle waren zufrieden. Einfach toll!
Aber auch zurück in Recklinghausen hatten wir
neben dem Tennis noch so einige Treffen voller
Spaß. Natürlich wurden die Geburtstage der
ewig 40 Jährigen besonders gefeiert. Eine be-
sondere Aktion war auch die Musiknacht in
Recklinghausen. Auch sie wird unvergesslich
bleiben. 
Und schon wieder freuen wir uns über ein neues
Mannschaftsmitglied. Karin Schmidt hat nicht
lange mit sich gerungen und startet nun mit fro-
hen Erwartungen gemeinsam mit uns in die
neue Saison. Auf ein Neues!

Die Damenmannschaft 40 II

Damen 30 I Bezirksliga

Den Sommer 2011 schlossen wir mit 3 Siegen
und 2 Niederlagen auf einem guten 2. Platz 
ab. Wieder waren wir zeitweise geschwächt,
Barbara (1), verletzte sich am zweiten Spieltag,
Karin (4) fiel nach dem dritten Spieltag aus, Antje
konnte gar nicht teilnehmen. Schön, dass wir
auf Verstärkung aus der zweiten Damen 30
zugreifen konnten – vielen Dank dafür an dieser
Stelle!

Mit Schocke und Isabell haben wir Verstärkung
bekommen – herzlich willkommen! So sind wir
erstmals auch im Winter angetreten. Der WTV
hat uns in die RuhrLippe Liga hochgestuft. Das
war schon eine Herausforderung, zumal wir
auch hier nicht vollständig aufschlagen konnten.
Immerhin haben wir den Klassenerhalt erzielt.
Für diesen Sommer gibt es nun ein klares Ziel:
Nach diesem „Winter-Härtetest“ trauen wir uns
tatsächlich, an einen Aufstieg in die Ruhr Lippe
Liga zu denken …

Damen 30 II Kreisliga

… steigen auf

Nach einem erfolgreichen Sommer in der
Hobbyliga und einigen Neuzugängen, ent-
schlossen wir uns, die Mannschaft als 2. Damen
30 in der Kreisliga zu melden. Ohne Erwart-
ungen, aber mit viel Spaß und Engagement 

starteten wir in eine
neue Saison, die -
für uns alle überra-
schend - erfolgreich
verlief. Aus allen 4
Spielen gingen wir
als Sieger hervor,
und ….oh Schreck…
der Aufstieg in die Be-
zirksliga war sicher.
Das veranlasste uns,
unser Training bei
Micky zu optimieren.
Wir sind gespannt

Augustinessenstr. 2a, Recklinghausen
Tel.: 02361 / 25 695
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auf die neue Saison und sehen die Herausfor-
derung sportlich. Zur Belohnung der erfolgrei-
chen vergangenen Saison gönnten wir uns ein
Wellness Wochenende im Dorint Hotel Wind-
hagen.

Herren 50 Ruhr Lippe Liga

Um Haaresbreite den Aufstieg geschafft!

Es war denkbar knapp: nur durch einen
Vorsprung von Sätzen ist es den Herren 50 in
der Wintersaison gelungen, in die neu einge-
richtete Bezirksliga aufzusteigen. Anders als
sonst üblich, zählte nicht der direkte Vergleich
gegen Emschertal, sondern das Gesamt-
ergebnis nach Abschluss aller Spiele. Somit
entschied sich erst am letzten Spieltag im
Fernduell, wer aufsteigen würde. Unser
besonderer Dank gilt den Spielern aus
Castrop, die Emschertal ein Match trotz aus-
sichtlosem Rückstand abnehmen konnten und
uns somit zum Aufsteiger krönten. 
Die Winterrunde war durchweg ein tolles
Erlebnis: sympathische Mannschaften, gut
geheizte Hallen und eine wunderbare Stim-

mung in unserem Team: alle waren hochmoti-
viert und mit viel Spielfreunde dabei. Haus,
Reddemann, Grothuesmann, Gockeln, Richert,
Cöster und Grüneberg bildeten den Kern der
ambitionierten Mannschaft und nun freuen
sich alle auf den nächsten Winter in der
Bezirksliga. Möglicherweise wird noch eine
auswärtige Verstärkung hinzukommen, so
dass wir sehr gut aufgestellt sein werden.    
Für die Herren 50 gab es in Sommersaison
2011 allerdings keinen guten Ausgang: mit
sehr dünner Personaldecke und mit viel Pech
konnte der Abstieg trotz Kampf bis zum letz-
ten Spieltag nicht vermieden werden. Einige
Centercourts auf auswärtigen Anlagen und
das Drumherum beim letzten Spieltag bleiben
aber unvergessen und werden noch lange bei
uns für Gesprächsstoff sorgen. 
Die Mannschaft musste für die Sommersai-
son 2012 leider endgültig vom Spielbetrieb
abgemeldet worden. Als Mannschaftsführer
bedanke ich mich noch einmal bei allen
Spielern für ihren unermüdlichen Einsatz und
für die vielen netten Stunden danach. Die
Spieler sind nun auf andere Altersmannschaf-
ten verteilt worden und dort mit offenen Armen
aufgenommen worden. Für alle eine einzig-
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artige Chance, in neuen Kontexten zu spielen
und Erfahrung zu machen, um sich so sport-
lich und hinsichtlich sozialer Kontakte weiter-
zuentwickeln. Wir freuen uns auf die neue
Saison!
Der Antrag, alle vier Vierziger in eine Staffel zu
positionieren und dann gegeneinander spielen
zu lassen, wurde vom WTV abgelehnt. Schade
eigentlich, so hätten wir Fahrtkosten gespart
und hätten nett untereinander gespielt.
Vielleicht nächstes Jahr!

Herren 40 I Ruhr Lippe Liga

Die Saison Jahr 2011 verlief für unsere Mann-
schaft sportlich recht gut.
Nachdem wir in 2010 ein kurzes Intermezzo in
der Bezirksliga hatten, dies aber durch unse-
ren Wiederaufstieg schnell korrigieren konn-
ten, gingen wir als Aufsteiger sicherlich nicht
als Favorit in unsere Gruppe.
So begann die Saison auch mit einer 3:6
Niederlage in Oelde. Durch einen klaren Sieg
gegen Gladbeck im folgenden Spiel konnten
wir dies jedoch schnell korrigieren.
Wir gingen somit mit einer ausgeglichenen
Bilanz in das Spiel gegen den klaren Gruppen-

favoriten aus Geithe. Überraschend führten
wir nach der ersten Runde durch Siege von
Haus, Borowiak und Tykwer mit 3:0. Da die
zweite Runde genau andersherum endete,
ging es mit 3:3 in die Einzel. Jede Mannschaft
gewann ein Doppel klar, so dass die Ent-
scheidung im 3. Satz des dritten Doppels fal-
len musste, den wir leider mit der Paarung
Haus/Diedrichs verloren. Es bestand somit
traurige Gewissheit, dass wir keine Chance
mehr auf einen weiteren Aufstieg hatten.
Nachdem wir die letzten drei Spiele gegen
Bönen, Buer und SW Marl jeweils siegreich
gestalten konnten und somit sogar Gruppen-
zweiter wurden, stand endgültig fest, es hing
an dem einen Doppel. Als Trost mag gelten,
dass die Platzierung unser bisher bestes
Abschneiden aller R-L-Liga-Jahre darstellte.

Fast alle meiner Mitspieler schlossen die
Saison mit individuell positiven Bilanzen ab.
Die Leistungen von Arntzen (7:3) und Tykwer
(6:1) sind hierbei besonders hervorzuheben.
Der wichtigste Spieler der Saison war jedoch
sicherlich der Neuzugang Thomas Haus, der
unser Team mit seiner Erfahrung und Spielstär-
ke auf ein neues Level hob und nah an die
Verbandsliga brachte.
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Die Apotheke mit Herz

Karsten Fortkord · 45657 Recklinghausen

Holzmarkt 1 · Telefon 0 23 61 / 2 67 58 · www.cityapotheke.de

Der Ausblick für 2012 fällt mir etwas schwer, da
ich mich langen RL-Liga-Jahren aus der 1ten
Herren 40 leistungsbedingt verabschieden
muss. Die Mannschaft wird mit zwar LK-schwa-
chen, aber doch sehr leistungsstarken EX-
Herren 30-Spielern wie Leclaire, Bröker und
Stegmann verstärkt. Außerdem besteht die
Hoffnung auf das Comeback von Jörg Artmann,
sodass die 1te Herren 40 zumindest Mitfavorit
auf den Auftstieg 2012 in die VL sein dürfte. Die
Gruppe erscheint jedoch recht schwer.

Ich verabschiede mich einstweilen in die 2te
Herren 40 in die BL und versuche dort mit
einer neuen, sehr ausgeglichenen Mischung
aus 30ern, 40ern und 50ern das fast unmögli-
che RLL-Comeback anzuvisieren.

Sportliche Grüße Didi

Herren 40 IV Kreisliga

Der Rückblick:
Auch dieses Jahr können wir wieder auf eine
erfolgreiche Saison zurückblicken, geprägt
vom sportlichen Ehrgeiz und der Erkenntnis:
Es gibt noch viel zu tun. Die Stimmung in der
Mannschaft passt und schon jetzt verströmt
wieder Euphorie um dieses Jahr nochmal ganz
oben anzugreifen.

Nach 3 Jahren Kreisliga werden wir unseren
gemeinsamen Weg im nächsten Jahr in der

Kreisklasse fortsetzen. Mit 0:5 Punkten verab-
schieden wir uns aus der Kreisliga, mit aber
immerhin 8 gewonnen Matches war doch der
ein oder andere Lichtblick zu erkennen.

Die Gegenwart:
12 Spieler sind im Team, davon zwei Neu-
zugänge. Wir bereiten uns vor wie jedes Jahr.
Die einen trainieren fleißig Doppel und Einzel,
die anderen können es schon.
Auch wenn es sportlich nicht immer alles nach
Plan lief, die Mannschaft wächst weiter zu-
sammen und die Vorfreude auf die Sommer-
saison steigt.

Die Zukunft:
Die Erwartungshaltung ist hoch. Die sportlichen
Ambitionen einen Durchmarsch nach ganz
oben zu starten sind vorhanden und wer weiß
vielleicht wird im Laufe der Saison noch das ein
oder andere verborgene Talent entdeckt.
Jeder hat ein anderes Ziel vor Augen, was am
Ende daraus wird? Schau`n wir mal…

Das Team:
Seit 2003 dabei: Gerd Cöster, Dr. Michael Vach,
Dr. Alfons Grubert, Jürgen Rump. Später dazu
gekommen: Jörg Siedler, Heino Stüven,
Michael Baumann, Andreas Hubbert, Markus
Lohaus, Dirk Vöcking. Neu im Team: Rainer
Mack, Bernd Hüner.

Mit sportl. Gruß Jürgen Rump
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Mannschaftsberichte 2011

The same procedure as every year – oder:
Gewinnen ist nicht alles!

Wie immer ist die Herren 30 II nach einem vier-
wöchigen Trainingslager mit großem Einsatz (die
Plätze wurden jeden Donnerstag um 06:30 Uhr
in der Früh gebucht!) und mit viel Schwung in
die Sommersaison 2011 gestartet. Vorhand,
Rückhand, Aufschlag und Volley standen

genauso auf dem Trainingsplan wie die gemein-
samen abendlichen Taktikdiskussionen. 

Mitte Mai war es dann endlich soweit: Die vor-
handenen technischen Fertigkeiten konnten
wieder abgerufen werden und die Taktik stand -
und das sollte doch eigentlich reichen, oder? 

Natürlich hatte unser Kapitän das letzte Wort
und entschied sich in den kommenden Wochen
für Mannschaftsaufstellungen, in der zwar die
Leistung groß geschrieben wurde, aber auch
das Team stets im Vordergrund stand – gut so!
Woche für Woche hatte jeder Gegner großen
Respekt vor unserer Mannschaft; auch wenn es
nicht immer um die sportlichen Belange ging. Zu
jedem Heim- oder Auswärtsspiel reisten wir mit
nahezu kompletter Mannschaftsstärke an und
ein Außenstehender hätte annehmen können,
wir fahren zu einem Fußballspiel - natürlich mit
Auswechselspieler. So führte die enorme mann-
schaftliche Geschlossenheit zu überlegenden
Siegen gegen den TC Bochum-Süd (7:2), 
TC Rot-Weiß BO-Werne 2 (8:1), TC Freigrafen-
damm 1 (6:3) und TC Emschertal 1 (7:2). 

Die Aufstiegsfeier schon vor Augen und insge-
heim schon geplant, musste sich das Team der
Herren 30 II nach hartem Kampf dem TC
Weitmar 09 I mit 4:5 geschlagen geben und den
Aufstieg auf das Jahr 2012 verschieben; gefei-
ert wurde natürlich trotzdem. 

Auf der wohlverdienten Abschlussfahrt nach
Mallorca verabschiedeten wir in gemütlicher
Runde den neuen Trainingsplan, der voll auf
Angriff ausgerichtet war. Aus Fehlern wollten wir
lernen, so dass ein regelmäßiges Wintertraining
anberaumt und die gemeinsamen Taktikabende
intensiviert wurden. Auch unsere Saisonvorbe-
reitungsfahrt 2012 nach Norderney im April
unterstreicht unser alljährliches Ziel – Spaß! 
In diesem Sinne laden wir alle Clubmitglieder zu
unseren Mannschaftsspielen herzlich ein. Es
erwarten euch abwechslungsreiche und über-
raschende Tage, die mit sportlichen Höchst-
leistungen nicht immer gespickt sein werden.
Aber ihr wisst ja, gewinnen ist nicht alles!

Euer Team der Herren 30 II

Hülsstraße 250 · 45770 Marl
– am Flughafen Loemuehle –

Telefon 0 23 65 / 4 81 09
Telefax 0 23 65 / 4 80 82

leuchtenhof-marl@gmx.de

Herren 30 II
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Clubleben

SEGERATH
Schrott und Metall-Großhandelsgesellschaft mbH • Containerdienst

Richardstraße 62 • 45661 Recklinghausen

Tel.: 0 23 61 / 7 10 73
www.segerath.net

Bitte beachten Sie
folgende Regeln auf
der Anlage:

Bitte im Clubhaus 
und auf der Terrasse 
keine eigenen 
Speisen verzehren.

Bitte die Tennis-
taschen nicht im 
Weg abstellen.

Das Radfahren auf 
der Anlage ist nicht
gestattet.
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Clubmeisterschaften

Die Clubmeisterschaften wurden traditionell
zu Pfingsten ausgetragen. Organisator und
Sportwart Michael Siechau freute sich über
mehr als 80 Teilnehmer/innen in sieben Kon-
kurrenzen. Sehr spannende und hochkarätige
Spiele fanden vom 11. bis 13. Juni, auf unse-
ren Plätzen statt und lockten zu den aktiven
Sportlern auch zahlreiche Freunde des Tennis-
sports als Zuschauer an.

Spielerinnen und Spieler aus den meisten der
17 RTG-Mannschaften ebenso wie nicht mann-
schaftsgebundene Teilnehmer schlugen am
langen Wochenende auf. Auch Sportwart
Michael Siechau selbst konnte den Schläger
schwingen, was durch die Unterstützung durch
seine Frau Annette in der Turnierleitung möglich
war. Besonderes Lob sprach Michael Siechau
den Teilnehmern für durchweg faire Spiele aus,
„ein angenehmer Job für die Turnierleitung“,
sagte er während seiner Schlussrede.

Bei der Siegerehrung freuten sich die Sieger
und Platzierten über Gutscheine oder Tennis-
bälle, beides gesponsored von Teamsport
Philipp. Zwei weitere Turnierteilnehmer wur-
den bei einer Sonderverlosung mit Preisen
beglückt: eine hochwertige Tennistasche von
Teamsport Philipp für Simone Reddemann, ein
umfassendes Wellnesspaket von Ehepaar
Roth für Merlin Kümmel.

Die Ergebnisse:
Damen 30+ Einzel: 
1. Dr. Katharina Schockemöhle (6:0, 6:3)
2. Christel Glahn
3. Melanie Fortkord, Andrea Gammelin
Damen-Doppel: 
1. Sophia Gockeln/Carina Geeven (7:5, 6:2)
2. Barbara Scharioth/Dr. Nicola Brand
3. Stella Schneider/Saskia Hogrebe
Ulrike Tonscheidt/Juliane Vollmer-Haase
Herren-Einzel: 
1. Bastian Beckmann (6:0, 6:3)
2. Timo Sobiech 
3. Ferdinand Tonscheidt, Oskar Cheong
Herren 30+ Einzel: 
1. Thomas Haus (6:3, 6:4)
2. Oliver Görgen
3. Sebastian Langhorst, Patrick Arntzen
Herren-Doppel:
1. Bastian Beckmann/Ferdinand Tonscheidt
(6:0, 3:4 Abbruch)
2. Patrick Arntzen/Krzysztof Kwasniewicz
3. Timo Sobiech/Alexander Gitt
Tim Haneklaus/Otto Fehlings
Mixed: 
1. Heidi Stephan/Florian Stephan (7:5, 5:7, 6:3)
2. Stella Schneider/Ferdinand Tonscheidt
3. Sophia Gockeln/Alexander Gitt
Christina Bettag/Krzysztof Kwasniewicz
Herren Nebenrunde
1. Merlin Kümmel (6:7, 6:2, 6:2)
2. Michael Glahn
3. Michael Fromme, Peter Heek

Offizieller Versicherer des DTB 
 

Exklusiv für Tennisclub - Mitglieder    –    die Tennis - Police 
    

außerdem bieten wir: 
Versicherungen – Geldanlagen – Bausparen – Finanzierungen - Schadensoforthilfe 

alles aus einer Hand 
 

Versicherungsbüro Recker (seit 19Versicherungsbüro Recker (seit 19Versicherungsbüro Recker (seit 19Versicherungsbüro Recker (seit 1966666666))))    
    

Hertener Str. 204, 45659 Recklinghausen     Tel. 02361/23670  -  Fax 23677 

e-mail: arno.recker@wuerttembergische.de , www.wuerttembergische.de  
 

Um den Teamsport Philipp Cup
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Clubmeisterschaften

Reiseberatung ganz nach Ihren Wünschen
Ich lasse Ihre Urlaubswünsche in Erfüllung gehen:  
Ohne beschwerliche Wege durch den Internet-Dschungel,  
individuelle persönliche Beratungszeiten. Gerne auch abends  
oder am Wochenende.
Flexibel und mobil
Ich bin persönliche Reiseberaterin und berate Sie, wo immer  
Sie möchten. Zu Hause, im Büro oder am Telefon. Mein Motto:  
Individuelle Beratung ohne Zeitlimit in entspannter und unge-  
störter Atmosphäre.
Erfahrung und Kompetenz
Ob Familienurlaub, Kreuzfahrt, Wellness oder Last Minute-
Schnäppchen – die Welt der Reisen ist seit Jahren mein Beruf  
und meine Leidenschaft.
TAKE OFF

Ein Unternehmen der World of TUI  
Wir buchen alle namhaften Veranstalter  
modernste EDV für Beratung und Preisvergleich

Ihre Persönliche Reiseberatung
Sabine Breuing   
45701 Herten 
02361 / 90 66 02 
sabine.breuing@takeoff-reisen.de
www.takeoff-reisen.de/2386
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Schleifchenturnier Sommer

Das beliebte Schleif-
chenturnier fand tradi-
tionsgemäß am letzten
Sonntag der Sommer-
ferien statt. Rund 30
Teilnehmer/Innen stell-
ten sich auf unsere
schönen Plätze und
hofften auf trockene
Asche. Zwei 30-minü-
tige Runden waren
gespielt, als eine län-
gere Regenpause zu

überbrücken war. Sportwart und Organisator
Michael Siechau hoffte auf die Clubwirte Roland
und Tina Roth. Die ermöglichten kurzer Hand,
dass die obligatorische Kaffee- und Kuchen-
pause einfach vorgezogen wird. Die Stimmung
im RTG-Clubhaus war ausgelassen und ent-
spannt. Tatsächlich konnten die geplanten wei-
teren beiden Runden noch gespielt werden. Bei
den Damen standen mit Edith Mucha-Schäfer
und Hedi Jansen die beiden Finalistinnen fest,
beide hatten vier Schleifchen erspielt. Bei den
Herren wurden aus mehreren dreifach-Siegern
die Teilnehmer der Endrunde ausgelost: Jürgen
Bröker trat mit Edith Mucha-Schäfer gegen
Gero Borowiak mit Hedi Jansen an. Den finalen
Spielsatz gewannen erstere 6:3 und erhielten

die größeren Pokale sowie einen verdienten
Applaus.

Kuchen in der Regenpause

RTG_2012_Inhalt_2010  08.05.12  09:16  Seite 42



43

Schleifchenturnier Winter

Am 14. Januar wurde das Tennisjahr 2012 mit
einem Winter-Schleifchenturnier eingeläutet.
Michael Siechau musste schon etwas trick-
sen, um die gemeldeten 46 TennisspielerInnen
auf den fünf Plätzen in Heiner’s Tennishalle
unterzubringen. Das beliebte Jux-Turnier ist
sommers wie winters ein gesellschaftlicher
Event, bei dem wechselnde Mixed-Paarungen
ausgelost werden. Vier Runden à 30 Minuten
hatten die Teilnehmer zu absolvieren. Die
Kombination aus geselligem Miteinander,
Tennissport zum Spaß und sportlichem
Ehrgeiz sorgte wieder für viel Freude bei den
RTG-Mitgliedern. Zudem war für das leibliche
Wohl gesorgt: Beim gemeinsamen Abend-
essen war die gute Stimmung besonders zu
spüren.

Doch kein Turnier ohne Finale: Bei den Herren
erreichten Jens Koch, Thomas Reddemann
und Andreas Gaspar durch vier Siege das
Herren-Halbfinale, Markus Lohaus wurde mit
drei gewonnenen Runden dazu gelost. Ein lan-
ger Satz im Match Tiebreak brachte Jens
Koch und Andreas Gaspar als Finalteilnehmer
hervor. Bei den Damen stand Heike Koch als
einzige mit vier Schleifchen als Finalspielerin
fest. Unter mehreren Spielerinnen mit drei
Schleifchen musste das Los entscheiden und
fiel auf Delia Lange. So standen sich im
Endspiel die wiederum zusammen gelosten

Paarungen Delia Lange mit Andreas Gaspar
und Heike mit Jens Koch gegenüber. Letzt-
genannte konnten den finalen Match-Tiebreak
für sich entscheiden und durften den Team-
sport Philipp Pokal mitnehmen.

Tennisspiele um den Teamsport
Philipp-Cup und viel Spaß
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Deutsche Ärzte- und Apothekermeisterschaften

Augustinessenstraße 10 •45657 Recklinghausen • Telefon 02361 4073030 mehr Leistungen und Infos: www.physiotherapie-vogler.de

Leistungsspektrum.
· CMD

· Fango Massage
· Sportphysiotherapie

· Krankengymnastik nach Bobath
· Wirbelsäulentherapie nach Dorn

· Triggerpunktbehandlung
· Manuelle Lymphdrainage

· Physiotherapie
· Wellness

Gesundheit
Wellness.&

Entspannen in angenehmer Atmosphäre. Ätherische Düfte und leise, kaum wahrnehmbare Klänge im 
Hintergrund. Angenehm gestaltete Räume, die Sie an einen Entspannungsurlaub erinnern. Und das in 
einer therapeutischen krankengymnastischen Praxis? Das ist möglich. Nicht in weiter Ferne, sondern 
mitten in Recklinghausen.
Herzlich willkommen in meiner Praxis.

Der ganzheitliche Aspekt steht bei uns im Vordergrund. Sie können neben der professionellen Krank-
heitstherapie auch präventive Behandlungsmethoden sowie entspannende Wohlfühlbehandlungen wahr 
nehmen. Ihr optimaler Gesundheitszustand ist unser Ziel.
Teilen Sie uns mit, was wir für Sie tun können. 
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Deutsche Ärzte- und Apothekermeisterschaften
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Auf der Königsallee können Sie Ihr 
Geld gut ausgeben. Oder gut anlegen.

Unabhängige Vermögensverwaltersozietät seit 1986

Als eine der führenden unabhängigen 
Sozietäten in Deutschland bieten wir 
Ihnen eine individuelle Finanzberatung 
und ein maßgeschneidertes Vermögens-
management ohne Interessenkonflikte. 
Herzlich willkommen bei Grossbötzl, 
Schmitz & Partner auf der Königsallee 
60 G in Düsseldorf. Wenden Sie sich 
bitte an Burkhard Seidel – per Telefon 
unter 0211 -13699 - 0 oder per E-Mail 
unter seidel@gsp-d.com.
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Tanz in den Mai

Familie Roth freut sich, Sie in der Gastronomie der Recklinghäuser
Tennisgesellschaft begrüßen zu dürfen!

Ob in kleiner Runde oder großer Gesellschaft, bei uns sind Sie immer herzlich
Willkommen.

Gerne stellen wir mit Ihnen komplette Menüs oder Buffets zusammen und 
beraten Sie bei Ihrer Auswahl.

Unser ganzjähriger Partyservice liefert Ihnen unsere Köstlichkeiten natürlich
auch nach Hause.

Familie Roth – Am Stadtgarten 7 – 45657 Recklinghausen
Tel. 02361 26255 

RTG_2012_Inhalt_2010  08.05.12  09:16  Seite 47



48

RTG-Vorstand

1. Vorsitzender

Winfried Hoff
Tel. 02361 22085 (privat)

02361 27078 (dienstl.)
Email: ra-notar-w.hoff@t-online.de

2. Vorsitzender/ Technischer Referent

Dirk Foert
Tel. 02361 900033
Email: foert-puckert@t-online.de

Kassenwart

Klaus Görgen
Tel. 02361 16844 (privat)

02361 91940 (dienstl.)
Email: kgoergen@t-online.de

Jugendwart

Patrick Arntzen
Tel. 02361 3023212 (dienstl.)

0173 7106435 (mobil)
Email: p.arntzen@web.de

Schriftführerin/ stellvertr. Jugenwartin

Michaela Grüneberg
Tel. 02361 22347
Email: micha.grueneberg@web.de

Sportwart

Michael Siechau
Tel. 02366 82130
Email: michaelsiechau@web.de

Hallenwart

Kai Mecke
Tel. 02361 909404 (privat)

02361 92680 (dienstl.)
Email: rechtsanwalt@k-mecke.de

Pressewartin

Hedi Jansen
Tel. 02361 901681
Email: h.kuhnig@t-online.de

RTG-Vorstandsmitglieder

Der RTG-Vorstand v.l.n.r.: 
Michaela Grüneberg, Michael Siechau, 
Klaus Görgen, Kai Mecke, Hedi Jansen, 
Dirk Foert, Winfried Hoff, Patrick Arntzen.

Restaur a n t

»Haus Breuing«
Inh. Frano Sesjak

Gutbürgerliche Küche 45659 Recklinghausen
Gastronomische Spezialitäten Marler Straße 29
und gepflegte Gastlichkeit Tel 0 23 61 / 2 20 60
Separate Räumlichkeiten Fax 0 23 61 / 93 76 36
für alle Gelegenheiten

2 automatische Kegelbahnen

Großer Parkplatz am Haus
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OSTERMANN
CENTRUM RECKLINGHAUSEN www.ostermann.de

24 Stunden Home-Shopping!

Jetzt online einrichten!

DEUTSCHLANDS VIELSEITIGES EINRICHTUNGS-CENTRUDEUTSCHLANDS VIELSEITIGES EINRICHTUNGS-CENTRUMM!!

DAS FULL-SERVICE 
EINRICHTUNGS-CENTRUM.
Hier finden Sie für jeden 
Geschmack und für jedes 
Budget die optimalen Möbel. 
Überzeugen Sie sich selbst!

SOFORT WOHNEN.
Das Ideencenter, jung, 
cool, stylish, retro oder 
witzig. Wohnweisende 
Einrichtungsideen gleich 
zum Mitnehmen.

ALLES SOFORT 
FÜRS KIND 
Der Mega-Fachmarkt für 
unsere jüngsten Kunden.
Das komplette Babysortiment 
von Autositz bis Kuscheltier.

RÄUME NEU ERLEBEN
LOFT bietet Design-
Möbel für alle, die sich so 
einrichten wollen, wie es 
ihrem eigenen Lebensstil 
entspricht.

EINRICHTUNGSHAUS

KÜCHEN-
FACHMARKT

MITNAHMEMARKT POLSTER 
& DESIGN-
SPEZIALIST

BABY-
FACHMARKT

1 CENTRUM, 3 WELTEN 
UND 1000 ALTERNATIVEN! 
Alles unter einem Dach! 
Die ganze Welt der Küchen – 
präsentiert in 3 einzigartigen 
Fachbereichen.

ALLES WOHNEN DIESER WELT - 
5 WOHN-SPEZIALISTEN IN EINEM CENTRUM!

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo – Fr: 10.00 bis 19.30 Uhr 
Sa: 10.00 bis 19.00 Uhr

A2, Abf. RE-Ost  10
Gewerbegebiet Ortloh, 
Schmalkalder Str. 14
Telefon 0 23 61 - 9 39 60

CENTRUM RECKLINGHAUSEN

Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG

Restaurant 
ab 9.00 Uhr 
geöffnet
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